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für die Ortsteile Altenhof, Böhmerheide, Eichhorst, Finowfurt, 
Groß Schönebeck, Klandorf, Lichterfelde, Schluft und Werbellin

IMPRÄGNIERWERK FINOWFURT
Hubertusmühle GmbH

Schnittholz • Hobelware • Gartenholz

www.impraegnierwerk-finowfurt.de

Sa     

Öffnungszeiten
Mo - Fr   7.00 - 17.00 Uhr

   8.00 - 12.00 Uhr   

14. Flößerfest – 
80 Jahre Finowfurt
Sehr geehrte Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Schorf-
heide,

vom 3. bis 5. Juli 2009 feiern wir 
das 14. Flößerfest und 80 Jahre 
Finowfurt.
Im Jahr 1929 schlossen sich 
die bis dahin selbstständigen 
Orte Schöpfurth und Steinfurth 
zu Finowfurt zusammen.
Das 14. Flößerfest ist also 
gleichzeitig eine kleine Geburts-
tagsfeier für Finowfurt.
Deshalb haben wir uns einige 
besondere Überraschungen 
ausgedacht. Es gibt in diesem 
Jahr nicht nur am Abschluss-
abend eine Lasershow, son-
dern bereits am Freitagabend 
können sich die Besucherinnen 
und Besucher des Flößerballs 
auf zwei Lasershows und eine 
hervorragende Kugelartistik 
freuen. 
Das große Finale am 5. Juli 
2009 ab 23:00 Uhr hält wei-
tere, noch nie da gewesene, 
Überraschungen bereit. Eine 
Multimedialasershow auf einer 
Wasserwand wird die letzten 80 
Jahre Revue passieren lassen.
Seit sechs Jahren ist Finow-
furt nun Ortsteil der Gemeinde 
Schorfheide. Deshalb können 
wir natürlich zu einem Geburts-

tag des Ortsteils nicht nur die 
Finowfurter beschenken. Alle 
Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde Schorfheide haben 
am 25. Juni 2009 die Möglich-
keit, ab 09:00 Uhr unter der 
Nummer 03335 453410, in der 
Gemeindeverwaltung anzuru-
fen. Die ersten 40 Anrufer erhal-
ten jeweils 2 Freikarten für den 

Flößerball am Freitag, den 3. 
Juli 2009, und zusätzlich 2 Gut-
scheine der Veranstaltungsa-
gentur Laubinger für eine Fahrt 
mit dem Riesenrad zum dies-
jährigen Weihnachtsmarkt „Ber-
liner Weihnachtszeit“ am Roten 
Rathaus in Berlin.
Alles Weitere über unser dies-
jähriges Flößerfest finden Sie 

auf den nachfolgenden Seiten 
des Schorfheidekuriers.

Wir sehen uns auf dem Flößer-
fest!

Freundliche Grüße

Uwe Schoknecht
Bürgermeister
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Kartenvorverkauf für’s Flößerfest
ab 15.06.2009
am Empfang in der Verwaltung der Gemeinde Schorfheide,
Erzbergerplatz 1, 16244 Schorfheide OT Finowfurt
zu den Sprechzeiten der Verwaltung
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 09:00 bis 12:00 Uhr, Dienstag 
von 13:00 bis 18:00 Uhr und Donnerstag 13:00 bis 16:00 Uhr und in der 
Bücherstube Landgraf in Finowfurt zu den bekannten Öffnungszeiten.

80 Jahre Finowfurt
80 Freikarten für das Flößerfest und eine Riesenradfahrt gratis!

Für die Einwohner der Gemeinde Schorfheide spendiert der 
Bürgermeister der Gemeinde Schorfheide, Uwe Schoknecht, 
am 25.06.2009 ab 09:00 Uhr Flößerfest-Freikarten für Frei-
tag, den 03.06.2009. Die ersten 40 Anrufer erhalten je zwei 
Karten, die ihnen nach Hinterlegung der Adressdaten zuge-
schickt werden. Auf dieses Angebot legt die Laubinger Veran-
staltungsagentur eins drauf: Sie schenkt jedem der ersten 40 
Anrufer je zwei Freikarten für eine Fahrt mit dem Riesenrad 
für den Weihnachtsmarkt „Berliner Weihnachtszeit“ am Roten 
Rathaus in Berlin. Viel Glück beim Gewinnen unter der Tele-
fonnummer: 03335 4534-10!

Ausstellung „Jagd und Macht“ im Jagdschloss Groß Schönebeck eröffnet
Zahlreiche Besucher kamen in neu gestaltete Museumsscheune
Groß Schönebeck. Die letz-
ten Handgriffe wurden am 
Sonntagmorgen, 17.05.2009, 
noch gemacht. Gegen Mittag 
füllte sich der Schloßpark mit 
Menschen, regionale Anbieter 
hatten bereits ihre Stände auf-
gebaut. 
Zur Ausstellungseröffnung des 
ersten von drei Abschnitten 
„Jagd und Macht“, der die Zeit 
von 1919 bis 1949 darstellt, 
waren Brandenburgs Agrar- 
und Umweltminister Dietmar 
Woidke, Infrastruktur- und 
Bauminister Reinhold Dell-
mann, der Landrat des Land-
kreises Barnim Bodo Ihrke und 
die Vorsitzende des Museums-
verbandes Brandenburg, Dr. 
Susanne Köstering, gekom-
men. Dietmar Woidke sagte 
in seiner Rede: „Ich bin den 
Ausstellungsmachern dankbar, 
dass sie sich mit den geschicht-
lichen Zusammenhängen 
dieser Zeit auseinanderge-
setzt haben.“ Und Reinhold 

Dellmann freute sich, dass die 
Schorfheide heutzutage für alle 
zugänglich ist und forderte dazu 
auf, das ebenfalls als Anlass für 
dieses Fest zu nehmen. 
Bewusst haben sich die 
Gemeinde Schorfheide und 
der Verein des Schorfheide-
museums entschieden, diese 
Ausstellung ins Jagdschloss 
zu bringen. Bürgermeister Uwe 
Schoknecht unterstrich die 
Bedeutung der Ausstellung: 
„Die Gemeinde Schorfheide 
weiß um die Brisanz der The-
matik. Immer wieder stelle ich 
fest, wie wichtig es ist, sich der 
Geschichte zu stellen und diese 
schonungslos aufzuarbeiten.“
Die Gemeinde Schorfheide 
und der Groß Schönebecker 
Museumsverein investierten 
mit Unterstützung durch Lot-
tomitteln des Agrar- und 
Umweltministeriums sowie mit 
der Unterstützung des Bran-
denburger Kulturministeriums 
insgesamt 181.000 €. Die 

Gerd Frey (dritter von links) vom FreyAicheleTeam gibt den Ministern 
Dietmar Woidke und Reinhold Dellmann (beide Mitte) eine Einführung in 
die Gestaltung der Ausstellung. Links: Dr.Burghard Ciesla, daneben Ute 
Aichele, rechts neben Minister Reinhold Dellmann der Museumsvereins-
vorsitzender Helmut Suter, dahinter der Bürgermeister Uwe Schoknecht.

geschichtlichen Forschungen 
übernahmen der Historiker Dr. 
Burghard Ciesla aus Berlin 
und der Museumsvereinsvor-
sitzende Helmut Suter. Gestal-
tet wurde die Ausstellung vom 

FreyAicheleTeam aus Berlin. 
Auch der zweite Abschnitt, der 
im November 2009 der Öffent-
lichkeit übergeben werden soll, 
wird von diesen Beteiligten wei-
tergeführt. 

DSL-Ausbau schreitet weiter voran
Breitband für die Gemeinde Schorfheide mit der Deutschen Telekom

Finowfurt. Die Deutsche Telekom baut in der Gemeinde Schorf-
heide im Ortsteil Finowfurt ein Breitbandnetz auf. Ab dem 2.Quartal 
2010 sollen die Bürgerinnen und Bürger einen DSL-Anschluss mit 
Bandbreiten bis zu 16 MBit/s bekommen. Das hat die Gemeinde 
Schorfheide gemeinsam mit der Wito Barnim mbH verhandelt und 
jetzt mit der Telekom in einem Kooperationsabkommen vereinbart. 
„Im Gegensatz zu anderen Anbietern haben wir bereits bewiesen, 
dass wir nicht nur in die lukrativen Ballungszentren investieren, 
sondern auch in die ländlichen Gebiete“, so Jürgen Will, Presse-
sprecher der Deutschen Telekom in der Region Ost. Allein im ver-
gangenen Jahr hat der Konzern rund 300 Millionen Euro in den 
Breitbandausbau investiert, davon sind rund 100 Millionen gezielt 
in die Erschließung von „weißen Flecken“ in der Breitbandversor-
gung auf dem Land geflossen. Seit 1999 hat die Deutsche Telekom 
insgesamt rund zehn Milliarden Euro in die Breitbandinfrastruktur 
investiert. 

Gemeindebroschüre auch im Internet
Unter www.gemeinde-schorfheide.de bei „Gemeinde“ finden 
Sie die neue Broschüre zum Herunterladen im pdf-Format. Sie 
liegt außerdem in der Verwaltung der Gemeinde Schorfheide 
am Erzbergerplatz aus.
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www.heizung-behnisch.de

Walzwerkstraße 58 • 16244 Schorfheide / OT Finowfurt
Tel.: 03335 7335 • Fax: 7439 • info@heizung-behnisch.de

Heizungsanlagen
komplette Bäder
komplette Küchen

St. Behnisch
Meisterbetrieb & Fachwerkstatt

HAUSTECHNIK

GASE CENTER
SOLAR • Wärmepumpen

Ihre Fleischerei MeisterbetriebOrtlieb

16247 Althüttendorf, Tel.: (03 33 61) 8 25
16247 Joachimsthal, Tel.: (03 33 61) 7 10 17

16244 Schorfheide, OT Finowfurt, Tel.: (0 33 35) 32 69 54, Hauptstraße 126

All unsere Erzeugnisse stammen aus eigener Landwirtschaft und Schlachtung.
Sie werden nach überlieferten Rezepten vom Fleischermeister Ralf Ortlieb hergestellt.

Dafür bürgen wir!

Wir nehmen gern Ihre Bestellungen für hausgeschlachtete 
Enten, Gänse, Kaninchen und Wildspezialitäten entgegen.

Partyservice • Plattenservice • Kaltes Büfett
Wir liefern gern für Ihre Familienfeier frei Haus.

Ein „Eisvogel“ am Finowkanal
Die neue Marina wurde eröffnet

Die Marina „Eisvogel“ 
wurde am 01.05.09 vom 
Inhaber der MST Touristik-
flößerei, Martin Schippel, 
eröffnet. Direkt neben dem 
Imprägnierwerk Finowfurt 
entstand eine neue Steg-
anlage, die bis zu sechs 

Sportbootfahrzeugen einen Sommerliegeplatz bietet. Es 
gibt Stellflächen für Wohnwagen und Mobile, Übernach-
tungsmöglichkeiten für Paddler im Zelt. Duschen, Toilet-
ten, Landstrom und Fäkalienentsorgung sind vorhanden. 
Außerdem gibt es rund um die Steganlage eine Grill- und 
Feuerstelle, eine Traileranlage, Kranservice sowie Metall-
bauarbeiten und Planenherstellung und -reparatur. Für Gas-
tronomie und morgendlichen Brötchenservice zu moderaten 
Preisen wird ebenfalls gesorgt. In den Wintermonaten dient 
die Marina als Winterlagerplatz für Sportboote. Die MST 
Touristikflößerei und Marina Eisvogel freuen sich auf viele 
Gäste. Wir gratulieren zur Geschäftseröffnung! 

E-Mail: info@mst-touristikfloesserei.de  
Mobil: 0172 3832074

Steffen Dittrich 
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Altpapiertonnen der Firma Remondis gehen in das 
Sammelsystem des Landkreises Barnim über
Das Bodenschutzamt des Landkreises Barnim gibt bekannt, dass 
nunmehr auch die Altpapiertonnen der Firma Remondis, die in 
den vergangenen Monaten den Haushalten zur Verfügung gestellt 
wurden, ab sofort zum Sammelsystem des Landkreises Barnim 
gehören. Ende vergangenen Jahres waren bereits die Altpapier-
tonnen der Firma ALBA Uckermark in das System des Landkreises 
übergegangen.
Die Entleerung dieser Altpapier-Tonnen erfolgt ab sofort durch den 
Vertragspartner des Landkreises, der Firma Kühl. Die betreffenden 
Tonnen werden im Rahmen der Entsorgung mit dem Wappen des 
Landkreises und dem Logo des Vertragspartners Kühl gekenn-
zeichnet. Es erfolgt kein Austausch der Tonnen. Für die Entleerung 
der Tonnen sind Fahrzeuge mit der Aufschrift AWU unterwegs.
Alle Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, die Altpapiertonnen 
zukünftig entsprechend dem Tourenplan Bündelsammlung / Barni-
mer Altpapiertonne lt. Abfallkalender 2009 des Landkreises Barnim 
zur Entleerung bereitzustellen.

Bodenschutzamt, Landkreis Barnim

Mit Hüten und Tüten den Minister begrüßen
Bildungsminister Holger Rupprecht besuchte Kita „Spatzennest“
Finowfurt. Kaum war die Kindertagswoche gestartet, die auf Kin-
derwunsch in der Kita „Spatzenenest“ vom 25.05. bis 29.05 statt-
fand, stand der Minister für Bildung, Jugend und Sport schon in 
der Tür. Die Kinder empfingen ihn am Montag, den 25.05.2009, 
geschmückt mit Tüten und Hüten aller Art, denn am Montag war 
Hut-und-Tüten-Fest in allen Gruppen. 
Holger Rupprecht zeigte sich beeindruckt von der nach den chine-
sischen Harmonieregeln Feng-Shui erbauten Einrichtung und den 
pädagogischen Angeboten für die Kinder. Er wünsche sich mehr 
Kitas, die so gut ausgestattet sind. Wie die Gemeinde Schorfheide 
hier investiert habe, sei vorbildlich, so der Bildungsminister. Die 
Erzieherinnen des „Spatzennestes“ nutzten die Gelegenheit, den 
Verantwortlichen für Bildung in Brandenburg im Hause zu haben. 
Sie sprachen mit dem Minister über Personalbemessungsgrenzen, 
die gerade für den Krippenbereich sehr eng gesteckt sind. „Der 
Minister hat die Zusage gegeben, dass sich in nächster Zeit da 
etwas tut“, so die Kitaleiterin Irene Braun.

Foto: Jana Zelle, Leiterin Büro Landrat Bodo Ihrke

In der Kita „Spatzennest“ in Finowfurt: Bildungsminister Holger Rupprecht 
(Mitte) gemeinsam mit den Kinder im Sandkasten. Er informierte sich in der 
KITA über das pädagogische Angebot.
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Sonntag, 21. Juni 2009, 
ab 11 Uhr 

Geführte Wanderung (bitte anmelden), 
Familienmobile, 
Ponyreiten & Kinderbasteln 

Familientag & Räuberschachturnier  

Eichhorster Chaussee 5 • 16244 Schorfheide
Tel. 033393-65825 • gut-sarnow@gmx.de • www.gut-sarnow.com

Baubeginn Biogasanlage in Lichterfelde
Abwärme soll in öffentlichen Gebäuden genutzt werden
Lichterfelde. Mit einer Leistung von 490 kW soll das Biomasse-
werk, das derzeit zwischen Lichterfelde und dem TGE im Lichter-
felder Bruch entsteht, im September ans Netz gehen. Investor ist 
die Firma Renergiepartner GmbH aus Eberswalde, die seit Anfang 
Mai bis zur Abnahme 2,5 Millionen Euro investieren will. Der Bür-
germeister Uwe Schoknecht betonte bei einem Vor-Ort-Termin „In 
Zeiten der Krise ist es zu begrüßen, dass sich Investoren nicht 
zurückziehen, sondern hier bauen.“
In Biomasseanlagen werden nachwachsende Rohstoffe verwen-
det, am häufigsten Mais oder Grasschnitt, erläutert Wolfgang 
Kasten von Renergiepartner. Die Anlage, auf der das Kraftwerk 
entsteht, ist einen Hektar groß. Der produzierte Strom wird ins 
öffentliche Netz eingespeist. Das Nebenprodukt, die Abwärme der 
Anlage, wird im kommenden Winter vor allem Kindern die Räume 
heizen. Über die Einspeisung aus der Biogasanlage soll die Wär-
meversorgung in Schule, Kita, Hort und Sporthallen in Lichterfelde 
für den nächsten Winter gesichert werden.

Vor-Ort-Termin mit dem Team von „Eberswalde TV“: Der Bürgermeister der 
Gemeinde Schorfheide, Uwe Schoknecht, (vor dem Mikrofon) freut sich 
über Investoren aus der Region: Wolfgang Kasten (links daneben) von 
Renergiepartner GmbH. Der Ortsvorsteher Lichterfeldes, Dietrich Bester 
(rechts daneben). Auf Bauer Uwe Lechners Land (rechts) entsteht die 
Anlage.

Wenn die schönste Kuh gewählt wird
Diesjährige Brandenburger Landpartie startet in Buckow
Lichterfelde. Die Bildungseinrich-

tung Buckow e.V. ist in diesem 

Jahr Gastgeber der zentralen 

Eröffnungsveranstaltung der 15. 

Brandenburger Landpartie, die 

am 13.06.2009 von 10:00 Uhr 

bis 18:00 Uhr auf dem Hof der 

Bildungseinrichtung Buckow e.V. 

im Ortsteil Lichterfelde stattfindet.

Die Eröffnung um 11:00 Uhr 

werden der Brandenburgische 

Ministerpräsident Matthias 

Platzeck und der Minister für 

ländliche Entwicklung, Dietmar 

Woidke übernehmen.

In Zusammenarbeit mit der 

Landfleischerei Buckow hat die 

Bildungseinrichtung Buckow e.V. 

ein tolles und abwechslungs-

reiches Programm vorbereitet.

Regionale Händler und Produ-

zenten werden sich auf einem 

großen Landmarkt präsentieren. 

Neben Fleisch und Wurstwaren 

aus der Landfleischerei Buckow

wird Obst und Gemüse aus 

unserem Hofladen angeboten.

Auf der Bühne wird um 12:00 

Uhr Fritz Derkow die Gäste 

mit seinem „Auf Schusters 

Rappen“-Programm zu einer 

musikalischen Deutschlandreise 

einladen.

Für die kleinen Gäste gibt es 

viel zu sehen, anzufassen und 

zu erleben. Kaninchenschau, 

Kremserfahrten, Reiten für 

Kinder und eine große Land-

Nachruf
Am 18.05.2009 verstarb Klemens Arndt im Alter von 58 
Jahren. Mit ihm verliert die Gemeinde Schorfheide einen 
engagierten Bürger. Klemens Arndt war Bürgermeister und 
Ortsvorsteher in Eichhorst, Gemeindevertreter und Mit-
glied in verschiedenen Ausschüssen in der Gemeinde. Wir 
werden ihn in angenehmer Erinnerung behalten.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Dietrich Bester	 Uwe Schoknecht
Vorsitzender der Gemeindevertretung	 Bürgermeister

technik-Schau werden hierbei 

nicht nur die kleinen Besucher 

begeistern.

Für interessierte Gäste werden 

geführte Touren durch den 

Kräutergarten mit Verkostungs-

möglichkeiten und -auf Wunsch- 

auch Führungen durch die 

Gewächshäuser und Folienzelte 

angeboten.

Den Tag begleiten wird mit 

seinem musikalischen Pro-

gramm der „Superstar 50 plus 

aus Berlin-Brandenburg“ – 

Hans-Peter Hendricks.

Die Bildungseinrichtung Buckow 

e.V. und die Fachhochschule 

Eberswalde werden gemeinsam 

den Bildungsstandort Buckow 

darstellen. 

„Zu den Highlights zählt zwei-

felsohne die jährliche Wahl der 

„Miss Muh 2009“, bei der unsere 

Gäste Jurymitglieder beim Kuh-

casting sein dürfen“, so Marco 

Grensing von der Bildungsein-

richtung Buckow. Für Trödler 

sei der Flohmarkt - Anmeldung 

unter 0173 6283456 - empfoh-

len.
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Brenn- und Kaminholz 
-ofenfertig- 
Eiche, Buche, Birke • verkauft frei Hof  
Oberförsterei Groß Schönebeck,  
Tel.: (03 33 93) 6 43 40  und 6 69 52,  
Fax: (03 33 93) 6 43 49.

Pomerania stellt grenzüberschreitendes Netzwerk  
an Service- und BeratungsCentren auf
Anlaufstelle für Barnim und Uckermark in Schwedt
Im Rahmen des Projektes INTERREG IVA hat die Kommunal-
gemeinschaft POMERANIA e. V. ein Netzwerk von Service- und 
BeratungsCentren aufgestellt, welches die Vermittlung grenzüber-
schreitender Wirtschaftskontakte und Informationen verfolgt. Das 
Netzwerk umfasst die drei deutschen Standorte in Greifswald, 
Neubrandenburg und Schwedt sowie drei weitere Anlaufstellen im 
Bereich der Wojewodschaft Westpommern. Mit dem Service- und 
BeratungsCentrum in Schwedt steht den beiden brandenburgischen 
Landkreisen der Euroregion - Uckermark und Barnim – ein regio-
naler Ansprechpartner für grenzüberschreitende Aktivitäten direkt 
vor Ort zur Verfügung. Drei kompetente Mitarbeiterinnen bilden das 
Team des Service- und BeratungsCentrums: Eva Kunze, welche 
über langjährige Erfahrungen im Bereich der grenzüberschreitenden 
Arbeit der Euroregion POMERANIA verfügt, die Kommunikations-
wissenschaftlerin Diana Buche sowie die polnische Muttersprach-
lerin Aleksandra Layh. Sie arbeiten eng mit Partnern aus der 
Region, wie zum Beispiel dem Enterprise Europe Network Berlin-

Brandenburg und der ZunkunftsAgentur Brandenburg zusammen. 
Ziel der Service- und BeratungsCentren ist es, kleine und mittlere 
Unternehmen an die Märkte des jeweiligen Nachbarlandes heran-
zuführen und somit den Kommunikationsfluss zwischen deutschen 
und polnischen Akteuren zu gewährleisten. Vermittlungs- und Infor-
mationsleistungen der SBC‘s können außerdem von Kommunal-
verwaltungen, Verbänden, Vereinen, Bildungseinrichtungen und 
Privatpersonen in Anspruch genommen werden.
Das Projekt wird im Rahmen von INTERREG IVA gefördert sowie 
durch die Landkreise Barnim und Uckermark, die IHK Ostbranden-
burg und die Stadt Schwedt kofinanziert.

Service- und BeratungsCentrum der Euroregion POMERANIA  
für Barnim und Uckermark,  
Berliner Straße 126a, 16303 Schwedt/Oder,  
Telefon/Fax: +49 (0) 3332 53 89 26/29 
E-mail: sbc.barnim.uckermark@pomerania.net

Freiwillige Feuerwehr Altenhof  zog ins neue Depot
Jugendfeuerwehr feierte 15jähriges Jubiläum

Bürgermeister Uwe Schoknecht 
übergibt den Schlüssel an den Orts-
wehrführer Wolfram Malkus.
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Im Wettstreit mit den anderen 
Jugendwehren: Zum 15. Geburts-
tag der Jugendfeuerwehr in Alten-
hof fanden Spaßwettkämpfe statt.

Altenhof. Am 16. Mai 2009 
übergab der Bürgermeister der 
Gemeinde Schorfheide, Uwe 
Schoknecht, dem Wehrfüh-
rer der Altenhofer Feuerwehr, 
Kamerad Wolfram Malkus, in fei-
erlicher Stimmung den Schlüs-
sel zum neuen Gerätehaus. 
Durch den Umbau des alten 
Schul- und späteren Gemeinde-
hauses entstanden Schulungs-, 
Aufenthalts- und Diensträume. 
Im angeschlossenen Neubau 
befinden sich Umkleide- und 
Sanitärräume, die Garage 
und eine Mini-Werkstatt. Die 
Gemeinde Schorfheide inve-
stierte seit 2005 insgesamt 
437.000 €. Die Kameradinnen 
und Kameraden der Altenhofer 
Feuerwehr haben tatkräftig an 
der Fertigstellung mitgearbeitet 
und Eigenleistungen in Höhe 

von rund 60.000 € erbracht.
Dass es sich um ein nicht nur für 
Altenhof bedeutsames Ereignis 
handelte, unterstrichen auch 
offizielle Vertreter der Kreis- 
und Gemeindeverwaltungen. 
Der Landrat des Kreises 
Barnim, Bodo Ihrke, schloss in 
seine Glückwünsche auch den 
Dank an alle Kameradinnen 
und Kameraden der Feuerwehr  
für ihren schweren Dienst zum 
Schutz von Hab, Gut und Leben 
ein. Weitere Gratulanten waren 
Gemeindebrandmeister Berndt 
Biederstedt, der Vorsitzende 
des Kreisfeuerwehrverbandes 
Siegfried Praschma, Kreis-
brandmeister Jens Krüger, ein 
Vertreter der Partnerfeuerwehr 
aus Altenhof/Aschau, Vertreter 
der Partnergemeinde Mielno 
aus Polen sowie Vertreter der 

Wehren der Gemeinde Schorf-
heide und viele weitere Gäste. 
Die Jugendfeuerwehr beging 
am gleichen Tag ihren 15. 
Geburtstag. Eine Tafel veran-
schaulichte die Geschichte 
der Altenhofer Jugendfeuer-
wehr. Bei den Spaßwettkämp-
fen konnten die Vertreter der 
Jugendfeuerwehren aus Alten-
hof und anderen Ortsteilen der 
Gemeinde ihre Geschicklichkeit 
unter Beweis stellen.
Viele interessierte Besu-
cher nutzten die Gelegenheit, 
die neuen Räume und das 
Gerätehaus zu besichtigen, den 
Sachverständigen vor Ort inte-
ressante Fragen zu Ausstattung 
und Technik der Feuerwehr zu 
stellen und anschließend  bei 
einem Freibier, Kaffee und 
leckerem Kuchen, der von den 
Frauen der Wehrmitglieder 
und den Frauen der Kirchen-
gemeinde gebacken wurde, 
gemütlich zu plaudern. Den 
jüngeren Besuchern bot das 
JugendMobil verschiedene 
Spiele an. Am Abend wurde bei 
einer Disco zünftig gefeiert. 

Gerald Heine
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Entenrennen zum Flößerfest
Jetzt Teilnahme sichern
Für  3 € pro Rennente kann man vom 15. Juni bis 3. Juli 2009 
von Montag bis Freitag, 15:00 bis 18:00 Uhr, in der Haupt-
agentur VICTORIA, OT Finowfurt, Marienwerderstraße 17, 
eine oder mehrere Nummern der Badeenten erstehen, die 
vom Bündnis Schorfheide e.V. am 5. Juli um 17:00 ins Rennen 
geschickt werden. Vielleicht gewinnt Ihre Ente…

Mit Pauken und Sirenen
Zum Gemeindefeuerwehrtag wurden 90 Jahre FFW 
Finowfurt gefeiert
Finowfurt. Am 9. Mai begingen die Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Finowfurt den 90.Geburtstag der Ortswehr. In Verbin-
dung mit dem Gemeindefeuerwehrtag wurde am Gerätehaus in 
der Biesenthaler Straße ein großes Fest veranstaltet. Um 10 Uhr 
liefen die Kameraden mit Begleitung der Oderberger Spielleute 
von der Triftstraße bis zum Gerätehaus. Damit wussten dann die 
letzten Bürger in Finowfurt, dass es etwas zu feiern gab. Zur offi-
ziellen Eröffnung durch den Ortswehrführer Renè Kunze nutzten 
der Bürgermeister, Uwe Schocknecht, der Ortsvorsteher, Wilhelm 
Westerkamp, der Gemeindebrandmeister, Berndt Biederstedt und 
der Kreisfeuerwehrverband Barnim die Möglichkeit, um Glückwün-
sche zu überbringen und Präsente zu überreichen. Nach dem offi-
ziellen Teil begannen um 12 Uhr die Wettkämpfe im Löschangriff. 
Der Nachmittag klang ganz gemütlich aus. 

Susanne Rohrbeck

Spezialwissen seit über 15 Jahren
Bürgermeister Uwe Schoknecht besuchte Pawlick GmbH
Lichterfelde. Die Firma Pawlick GmbH erhielt am 4. Mai Besuch 
von Bürgermeister Uwe Schoknecht und dem Ortsvorsteher von 
Lichterfelde, Dietrich Bester.
Das Unternehmen, das am 27.09.1991 gegründet wurde und der-
zeit zehn Mitarbeiter beschäftigt, hat sich in den letzten Jahren 
auf den Ausbau von speziellen Medizinräumen, hier vor allem auf 
Schwerlast- und Röntgendecken spezialisiert.
Auch dekorative Sonderdecken, wie Akustik-, Licht-, Spann- und 
Rasterdecker werden in ganz Deutschland von der Firma gebaut.
Zu den Referenzobjekten gehören die Charite und das Deutsche 
Herzzentrum in Berlin, die Kinderklinik in Heidelberg, die Uniklinik 
in Greifswald und das Klinikum Magdeburg. In Eberswalde war die 
Firma an vielen Objekten, wie Schulen, Apotheken, Arztpraxen und 
Autohäusern, am Ausbau beteiligt. Beim Ausbau des Lichterfelder 
Kindergartens hat die Firma Pawlick ebenfalls den Zuschlag erhal-
ten.

Bildungseinrichtung Buckow 
gestaltet zum 90. Geburtstag  
von Prof. Dr. h.c. Hannelore Schmidt ein Beet zu ihren Ehren
Lichterfelde/ Hamburg. Im Landkreis Barnim präsentiert sich 
Buckow nicht nur als ein Standort mit seiner Bildungseinrichtung, 
vielmehr ist es ebenso eine Plattform zur Vermarktung regionaler 
Produkte in der ländlichen Region Brandenburgs.
Neben einem Gemüseladen und einer Fleischerei mit Produkten 
aus eigener Produktion, befindet sich auf dem Hofgelände gleich-
falls ein Kräutergarten.
Im Frühjahr dieses Jahres gestaltete die Bildungseinrichtung 
Buckow e.V. in der bundesweiten Gemeinschaftsaktion das „Loki-
Schmidt-Beet Nr.17“.
Zum 90. Geburtstag von Loki Schmidt ehrt die gleichnamige Stif-
tung aus Hamburg ihre Gründerin, die sich für den Schutz und 
Erhalt von Natur und Landschaft einsetzt.
Zum Anlass der 15.Brandenburger Landpartie am 13.06.2009, mit 
Auftaktveranstaltung in Buckow von 10:00 bis 18:00 Uhr, kann das 
Beet von den Besuchern besichtigt werden.
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Nutzung des Schlosses in Lichterfelde
Rockmobil und neuerdings auch HipHopMobil Barnim haben hier ihr Zuhause / 
Mario Reiff: „Das Zusammenleben im Schloss ist Klasse.“

Lampenfieber in der Schule Finowfurt: Die Schüler der 5. und 6. Klassen 
hatten das Rockmobil und das HipHopMobil zu Gast und präsentierten am 
Nachmittag ihre Texte und das Können an den Instrumenten.

Lichterfelde. In  wundervollem 
Ambiente im Erdgeschoss 
des Schlosses in Lichterfelde 
hat Mario Reiff sein Büro. Er 
ist hauptamtlicher Mitarbeiter 
der „Mobilen Jugendförderung 
Brandenburg e.V.“, verant-
wortlich für die beiden mobilen 
Musikbusse des Landkreises 
Barnim. Seit Oktober 1998, seit 
dem Start des Projektes „Rock-
mobil Barnim“, ist ein großes 
Netzwerk von Musikern, musik-
interessierten Jugendlichen 
und  Jugendeinrichtungen im 
Barnim entstanden. Mittler-
weile zählt das Rockmobil etwa 
20 Musiker-Dozenten, die bei 
den Workshops Gitarre, Bass, 
Schlagzeug oder Keyboard 
unterrichten. „Wir haben heute 
Dozenten, die damals nach 
1998 in einem Rockbandwork-

shop angefangen haben. Das 
ist für mich der größte Erfolg des 
Projekts“, so der Schlagzeuger 
und Sänger Mario Reiff. Ziel 
eines Workshops an Schulen 
oder  in Jugendeinrichtungen 
ist es, dass jeder Jugendlicher 
bei der Präsentation in seiner 
„Band“ zeigen kann, was er in 
den vorherigen Stunden gelernt 
hat. Zur Arbeit in der Zentrale 
des Rockmobils und des Hip-
HopMobils gehört neben der 
Koordination und Veranstal-
tung von Workshops auch die 
Vermittlung von interessierten 
Jugendlichen an Musiker und 
die Begleitung von Musikpro-
jekten. Neue Bands werden von 
Mario Reiff auch an Veranstal-
ter vermittelt. Die Börse auf der 
Internetseite www.rockmobil-
barnim.de werde rege genutzt, 

staunt der Jugendarbeiter. Seit Anfang des Jahres gibt es jetzt die 
Möglichkeit, eigene Beats zu basteln mit dem  www.hiphopmobil-
barnim.de. Erleben kann man die beiden fahrenden Musikstudios 
am 27. Juni bei „Guten Morgen, Eberswalde“.

Runder Geburtstag 
Herzlichen Glückwunsch an Manfred Laska
Lichterfelde. Am 14. Mai feierte Manfred Laska aus Lichterfelde 
seinen 70. Geburtstag. Zu den vielen Gratulanten zählten auch 
Bürgermeister Uwe Schoknecht und der Ortsvorsteher Dietrich 
Bester. Manfred Laska war von 1990 bis 2003 als Gemeindever-
treter von Lichterfelde und von der Großgemeinde Finowfurt tätig. 
In vielen Angelegenheiten hat er die Entwicklung der Gemeinde 
mitbestimmt.

Förderverein der Schule Finowfurt 
feierte 10jähriges Bestehen
Am  27.05.1999 wurde der Förderverein der Schule Finowfurt  e.V. 
mit 15 Mitgliedern gegründet.  Zum 10. Geburtstag gab es zur 
Belohnung der aktiven Mitglieder eine kleine Feier in der Schule. 
Dazu wurde auch eines der ersten Gründungsmitglieder, Frau Till-
mann eingeladen. Die Feier mit dem kleinen, feinen Büfett sollte 
zur symbolischen Anerkennung des Erreichten und der stetigen 
ehrenamtlichen Mitarbeit dienen. Auf die nächsten 10 Jahre – 
Prost !   

Heute zählt der Förderverein 60 Mitglieder. Schulleiterin Iris Kosanke dankt 
der Vorstandsvorsitzenden Katrin Harenburg für ihre jahrelange Arbeit.	
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Programm auf der Bühne Erzbergerplatz

Freitag, 3. Juli 2009 
19:00 Uhr	 Einlass zum Flößerball	               Eintritt 6,- €
20:30 Uhr	 Eröffnung des Festes durch den 

Bürgermeister, Ortsvorsteher 
und Flößerverein

	 Gesang und Tanz „Finowfurter Schatzinsel“  
Bierfassanstich 
Disco mit DJ Bodo Derkow

22:30 Uhr	 Kelvin Kalvus Kugelartistik
22:45 Uhr	 Lasershow 
23:00 Uhr	 Kelvin Kalvus Kugelartistik
ca. 01:00 Uhr	Lasershow
00:00 Uhr	 Disco mit DJ Bodo Derkow  

bis 03:00 Uhr

Was ist sonst noch los?
Samstag, 4. Juli 2009
10:00 Uhr  	 E.ON edis Regio Cup 2009

(auf dem Schöpfurter Anger)
10:15 Uhr	 Eberswalder Spielleute 1963 e.V.

begleiten die Kinder von der Feuerwehr bis  
zur Apotheke und dort lassen die Kinder ihre Luftbal-
lons mit den Wunschzetteln steigen 

14:00 Uhr  	 Spiel ohne Grenzen im und auf dem Wasser
organisiert vom Finowfurter SV 

20:00 Uhr	 Flößerschwof auf der Schippelschute
(Reservierungen unter 03335 30203)

Sonntag, 5. Juli 2009
10:00 Uhr	 Fielmannschleusenlauf – 2 und 6 km 

(1 km für Kinder) Start an der Apotheke
13:00 Uhr	 Kanustaffelwettbewerb 

mit mehreren Mannschaften
17:00 Uhr	 Entenrennen unterhalb der Schleuse, 

organisiert durch das Bündnis Schorfheide

Abschlussabend
20:00 Uhr	 Musikalischer Schleusencocktail
bis 23:00 Uhr	moderiert durch Hubertus Albrecht
21:30 Uhr	 Einfahrt der Flößer auf dem Floß
ab 23:00 Uhr	Großes Finale

Multimedialasershow auf einer  
Wasserwand mit Feuerwerk  
„80 Jahre Finowfurt“

KITA „Spatzennest“

Kinderfest mit vielen  

Überraschungen 

(Bastelstraße, Hüpfburg, 

Ponyreiten und vieles 

mehr)  

am 04.07.09 Fahrradpar-

cours der Verkehrswacht 

Bernau 
mit Yellicat

Tennis- Schnupperkursdurch den Finowfurter TC 05am 04.07.09von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr auf der Tennisanlage

3. bis 5. Juli 2009
veranstaltet durch die Gemeinde Schorfheide

80 Jahre Finowfurt
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Programm auf der Bühne Erzbergerplatz

Samstag, 4. Juli 2009
12:00 Uhr	 Chor aus Kolberg (Polen)
12:45 Uhr	 Chor der Kita „Spatzennest“ 
13:45 Uhr	 Tanzgruppe „Step by Step“ aus Berlin
15:15 Uhr	 Die Wackel-Tenöre
16:00 Uhr	 Berlin Rock´n Rollers

(Rock´n Roll-Feeling live erleben  
mit Live-Musik und Showtanz)

	 Pause
19:00 Uhr	 Einlass zum Tanz		  Eintritt: 6,- Euro
20:00 Uhr	 Band „Ageless“ im Wechsel mit DJ
21:30 Uhr	 Die Wackel-Tenöre
22:30 Uhr	 STONE & FIRE (Artistik und Feuershow)
00:00 Uhr	 STONE & FIRE (2-Mann Feuershow)
bis 02:00 Uhr 	spielt die Band, danach Disco bis 03:00 Uhr!

Sonntag, 5. Juli 2009
11:00 Uhr	 Country-Frühshoppen mit der Band „Chili“ 
	 Die Finowfurter „Moonlight Dream-Dancer“ 

laden alle Country-Begeisterten ein.
13:00 Uhr	 die 16 Bundesländer werden in einer Mottoshow von 

der Kita „Zwergenstube“ präsentiert
14:00 Uhr	 Kinderprogramm – „Clown Malino kommt“ 

mit Spielen, Späßen und Musik aus der Kramkiste  
für kleine und große Leute

15:00 Uhr	 „Seht die weißen Segel“ – maritimes Programm  
mit dem Shantychor „De goode Wind´s“

16:00 Uhr	 Konzert mit 
Frank Zander

Auf dem Wasser 

am 04.07.09 und 05.07.09

•	 „Treideln“ Vorführung eines alten 

Handwerkes durch die Flößer

•	 Floßfahrten von 10:00 bis 17:00 Uhr im 

Stundentakt 

Anlegestelle: Treidelsteg und Floßplatz

•	 Rundfahrten mit der Schippelschute:  

Samstag: 10:00 Uhr, 13:30 Uhr 15:00 

Uhr und 16:30 Uhr 

Sonntag: 12:00 Uhr, 13:30 Uhr, 15:00 

Uhr und 16:30 Uhr

•	 Kanuverleih mit Herrn  

Schwarzlose (Volkssolidarität)

•	 Besichtigung des Bootes  

der Wasserschutzpolizei

Auf dem Festgelände 

am 04.07.09 und 05.07.09

•	 bunter Handwerkermarkt

•	 Informationsstände

•	 Rummel

•	 Tombola

•	 Kletterberg

•	 Kaffeestube in der  

Begegnungsstätte  

ProCurand

•	 Verkaufsausstellung  

im Haus des Vereins 

„Naturkorb“

•	 Märk. Schützengilde   

Lichterfelde/Finowfurt  

Schießen um den  

Flößerpokal

•	 Biker stellen sich vor

Ausstellung „Chronik über Finow-

furt“ in der Konzerthalle

am 04.07.09 und 05.07.09

geöffnet von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr

PARTYWIESE  an der Hauptstraßean allen 3 Tagen ist DJ Partyschreck vor Ort 
ab 19:00 Uhr:  

03.07.09 Neue  
Deutsche Welle 

- Liveshow                                                                           04.07.09 Wolfgang Petry - Covershow                                                                           05.07.09 Rosenstolz - 
Covershow

Schwimmender Biergar-
ten am 05.07.09 auf der 

Schippelschute
Einlass: 19:00 Uhr 

(ohne Reservierung)

Auf dem Floßplatz 
am 04.07.09 und 

05.07.09
•	 Schorfheidekeramik
•	 MAWO-Holzbau,  

Wildholzmöbel
 nur am 04.07.09  
von 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
•	 Floßbau für Kinder 

und Jugendliche  6 
- 16 Jahre, danach 
Floßfahrt mit dem 
selbstgebauten Floß 
auf dem Kanal

•	 15:00 Uhr Auftritt der 
Musikschule Fröhlich
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Zusätzlicher Busverkehr zum „Flößerfest Finowfurt“
für Samstag, den 04. Juli, und Sonntag, den 05. Juli 2009.
Linie : 917 Eberswalde-Finowfurt-Eichhorst-Joachimsthal-Altenhof-Lichterfelde-Ebw.

Eberswalde, Busbahnhof 9:12 11:12 13:12 14:12 15:12 16:12 17:12 18:12 19:12 20:12 22:12 23:12
Eberswalde, Schöpfurter Str. 9:14 11:14 13:14 14:14 15:14 16:14 17:14 18:14 19:14 20:14 22:14 23:14
Eberswalde, Werbelliner Str. 9:16 11:16 13:16 14:16 15:16 16:16 17:16 18:16 19:16 20:16 22:16 23:16
Eberswalde, Kranbau 9:18 11:18 13:18 14:18 15:18 16:18 17:18 18:18 19:18 20:18 22:18 23:18
Finow, Eisenspalterei 9:19 11:19 13:19 14:19 15:19 16:19 17:19 18:19 19:19 20:19 22:19 23:19
Finow, Wolfswinkel 9:21 11:21 13:21 14:21 15:21 16:21 17:21 18:21 19:21 20:21 22:21 23:21
Finow, Forsthaus 9:23 11:23 13:23 14:23 15:23 16:23 17:23 18:23 19:23 20:23 22:23 23:23
Finow, Kleiner Stern 9:25 11:25 13:25 14:25 15:25 16:25 17:25 18:25 19:25 20:25 22:25 23:25
Finow, Großer Stern 9:27 11:27 13:27 14:27 15:27 16:27 17:27 18:27 19:27 20:27 22:27 23:27
Finow, H.Rau Str 9:29 11:29 13:29 14:29 15:29 16:29 17:29 18:29 19:29 20:29 22:29 23:29
Finowfurt, Fachmarkt 9:32 11:32 13:32 14:32 15:32 16:32 17:32 18:32 19:32 20:32 22:32 23:32
Finowfurt, Kreuzung 9:37 11:37 13:37 14:37 15:37 16:37 17:37 18:37 19:37 20:37 22:37 23:37
Eichhorst, Dorf 9:49 11:49 13:49 15:49 17:49 19:49
Joachimsthal, Kaiserbahnhof 10:10 12:10 14:10 16:10 18:10 20:10
Altenhof, Dorf 10:22 12:22 14:22 16:22 18:22 20:22
Lichterfelde, Bauernstube 10:32 12:32 14:32 16:32 18:32 20:32
Eberswalde, Schöpfurter Str. 10:45 12:45 14:45 16:45 18:45 20:45
Eberswalde, Busbahnhof    D 10:47 12:47 14:47 16:47 18:47 20:47

X  zusätzliche Fahrten X X X X X X

Linie : 917 Ebw.-Lichterfelde-Altenhof-Joachimsthal-Eichhorst-Finowfurt-Eberswalde

Eberswalde, Busbahnhof    D 10:12 12:12 14:12 16:12 18:12 20:12
Eberswalde, Schöpfurter Str. 10:14 12:14 14:14 16:14 18:14 20:14
Lichterfelde, Bauernstube 10:27 12:27 14:27 16:27 18:27 20:27
Altenhof, Dorf 10:37 12:37 14:37 16:37 18:37 20:37
Joachimsthal, Kaiserbahnhof 10:48 12:48 14:48 16:48 18:48 20:48
Eichhorst, Dorf 11:10 13:10 15:10 17:10 19:10 21:10
Finowfurt, Kreuzung 11:22 13:22 14:42 15:22 16:42 17:22 18:42 19:22 20:42 21:22 22:42 23:42
Finowfurt, Fachmarkt 11:27 13:27 14:47 15:27 16:47 17:27 18:47 19:27 20:47 21:27 22:47 23:47
Finow, Heinrich-Rau-Str 11:30 13:30 14:50 15:30 16:50 17:30 18:50 19:30 20:50 21:30 22:50 23:50
Finow, Großer Stern 11:32 13:32 14:52 15:32 16:52 17:32 18:52 19:32 20:52 21:32 22:52 23:52
Finow, Kleiner Stern 11:34 13:34 14:54 15:34 16:54 17:34 18:54 19:34 20:54 21:34 22:54 23:54
Finow, Forsthaus 11:36 13:36 14:56 15:36 16:56 17:36 18:56 19:36 20:56 21:36 22:56 23:56
Finow, Wolfswinkel 11:38 13:38 14:58 15:38 16:58 17:38 18:58 19:38 20:58 21:38 22:58 23:58
Finow, Eisenspalterei 11:40 13:40 15:00 15:40 17:00 17:40 19:00 19:40 21:00 21:40 23:00 0:00
Eberswalde, Sportzentrum Westend 11:41 13:41 15:01 15:41 17:01 17:41 19:01 19:41 21:01 21:41 23:01 0:01
Eberswalde, Westendkino 11:42 13:42 15:02 15:42 17:02 17:42 19:02 19:42 21:02 21:42 23:02 0:02
Eberswalde, Schöpfurter Str. 11:44 13:44 15:04 15:44 17:04 17:44 19:04 19:44 21:04 21:44 23:04 0:04
Eberswalde, Busbahnhof    D 11:46 13:46 15:06 15:46 17:06 17:46 19:06 19:46 21:06 21:46 23:06 0:06

X  zusätzliche Fahrten X X X X X X

XXX    NUR SONNTAG Abfahrt ca. 10 min nach dem Ende des Feuerwerks XXX

Zusätzlicher Pendelverkehr: Parkplatz „Praktiker, Roller und Real“ zur HS „Kreuzung“   
Samstag, den 04. Juli, und Sonntag, den 05. Juli 2009						    
An beiden Tagen  pendelt  zwischen den Parkplätzen „Praktiker, Roller, Real“ und der Haltestelle „Finowfurt Kreuzung“ im Zeitraum zwi-
schen 13:00 und 20:00 Uhr ein Bus im 15-Minuten-Takt ohne Abfahrzeiten. Fahrpreis: 50 Cent/Person für Hin- und Rückfahrt.		
Am Sonntag fahren ca. 10 min nach dem Ende des Feuerwerks Busse zu den Parkplätzen (Praktiker, Roller, Real).
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Besser als Standard
Schulvisitation an der Gundschule Lichterfelde

Gemütlich sitzen in Klandorf
Für die geplanten Holzbänke spendeten die Klandorfer
Klandorf. Bald wird es in Klandorf neue Holzbänke geben. Die 
Sparbüchse für die Kosten der Sitzgelegenheiten stand jetzt 
wochenlang im Klandorfer Einkaufseck, dem Treffpunkt im Ort. 
Insgesamt 162,02 € wurden für das Projekt gespendet. Nun muss 
noch entschieden werden, wo die Bänke aufgestellt werden. Ideen 
gebe es da viele, so die Ortsvorsteherin Petra Poller. Bevor die 
Bänke jedoch aufgestellt werden, müssen sie erst einmal herge-
stellt werden. Wie die Ortsvorsteherin mitteilt, sollen die Bänke 
vom Klandorfer Bernd Gericke gebaut werden. Die Eiche für die 
Bänke wurde vom Sturm abgeknickt. Sie ist über 100 Jahre alt und 
wurde von der Forst über Andreas Tausch gespendet.

Lichterfelde.  Aufregende Tage 
in der Grundschule: am 18. und 
19. Mai 2009 fand die Visita-
tion der Schule statt. Die schu-
lexterne Beurteilung soll der 
Schule helfen, eigene Stärken 
und Schwächen zu erkennen, 
die Selbstevaluation der Schule 
ergänzen und dadurch Impulse 
für qualitätsorientierte Schul-
entwicklungsprozesse geben, 
so das Ministerium für Bildung, 
Jugend und Sport. 
Die Grundschule Lichterfelde 
konnte mit einem sehr guten 
Ergebnis abschneiden.
Bei fast allen Qualitätsmerkma-
len erreichte die Grundschule 
den Landesstandard oder lag 
sogar darüber. Die Zufrieden-
heit der Schüler, Eltern und 

Lehrer mit ihrer Schule und 
die zweckmäßige Organisation 
des Unterrichtes wurden mit 
der vollen Punktzahl bewer-
tet. Auch die Beteiligung der 
Schüler und Eltern am Schul-
leben und die Kooperation mit 
zahlreichen Partnern wurde 
maximal bepunktet. Das Schul-
management und die Arbeit 
der Schulleitung wurden eben-
falls sehr positiv eingeschätzt. 
„Das gute Abschneiden bei der 
Schulvisitation ist das Ergeb-
nis eines engagiert arbeiten-
den Lehrerkollegiums und der 
guten Zusammenarbeit mit den 
Eltern, dem Schulhort, dem 
Schulträger und den anderen 
Kooperationspartnern“, lobte 
Ortsvorsteher Dietrich Bester.

„Weltereignis“ auf dem Finowkanal
Lichterfelder Posaunenchor spielte Kammerkonzert 
in Schleuse
Finowfurt. Als der Finowfurter Flößerverein zum Herrentag am 
21.05.09 um 14:00 Uhr einlud, verriet er nichts von der geplanten 
Premiere. Der Posaunenchor aus Lichterfelde spielte nämlich in 
der Schleusenkammer der Finowfurter Schleuse ein Konzert. Das 
gab es vorher noch nicht! Die Gruppe von 14 Posaunenbläsern 
stieg am Herrentag auf ein Floß und ließ sich mit vier Flößern 
in Richtung Finowfurter Schleuse staken. Leider ließ das Wetter 
einiges zu wünschen übrig und Bläser, Flößer und Zuschauer 
wurden nass. „Trotzdem war es ein Riesengaudi und ein beson-
deres Erlebnis“, so Steffen Dittrich vom Finowfurter Flößerverein.

Kindertag auf dem Erzbergerplatz. Kordula Steinke von der Partei Die Linke 
lud Clown Nanü und die Kinder der Kindergärten zum Feiern mit Liedern, 
Späßen und Seifenblasen bei schönstem Wetter ein.
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Tanznachmittag im „Weißen Hirsch“
Die AWO Groß Schönebeck lädt alle Senioren aus  
Groß Schönebeck, Schluft, Klandorf und Böhmerheide ein! 
Anlässlich der „Woche der Senioren“ findet am Donnerstag, den 
18.6.2009, um 14:30 Uhr in der Gaststätte „Zum Weißen Hirsch“ 
in Groß Schönebeck ein Tanznachmittag statt.  Wir möchten bei 
hausgebackenem Kuchen und Kaffee und anschließendem Abend-
brot ein paar gemütliche Stunden miteinander verbringen. Es darf 
auch zur Musik getanzt werden. Bei Fragen bitte unter folgender 
Nummer melden: 033393 469 oder 328. Unkostenbeitrag für alle 
Senioren und Seniorinnen 4,00 € .

Der Vorstand, Verena Peter

Gönnen Sie sich eine Auszeit
Urlaubspflege im CURATA Haus am Werbellinsee

Mit Blick auf den See  
den Lebensabend genießen
Tag der offenen Tür bei den Johannitern 

Richtigstellung 
In der Mai-Ausgabe des Schorfheidekuriers ist der Redaktion 
auf Seite 10 ein Fehler unterlaufen. Das „Haus am Werbellin-
see“ in Altenhof wird von der Curata Pflege GmbH betrieben. 
Die Heimleitung hat Heidrun Berger. 

Altenhof. In Deutschland 
werden über eine Million pfle-
gebedürftiger Menschen von 
ihren Angehörigen zu Hause 
gepflegt. Eine verantwortungs-
volle Aufgabe für alle, die sich 
liebevoll und aufopfernd um 
ihre Angehörigen kümmern. 
Dabei sollte man nicht verges-
sen, auch einmal Zeit für sich 
zu finden, um sich zu erholen, 
auszuspannen und Kraft zu 
schöpfen. Das Angebot der 
Urlaubs- und Verhinderungs-
pflege schafft den notwendigen 
Freiraum für pflegende Ange-
hörige sich eine kleine Auszeit 
zu nehmen. Für diese zeitlich 
begrenzte vollstationäre Pflege 
bei maximal 28 Tagen über-
nimmt die Pflegekasse anteilig 
die Pflegekosten bis zu 1 470 
€ im Jahr. Vorraussetzung ist 
aber, dass die Pflegeperson 
den Pflegebedürftigen minde-
stens seit sechs Monaten pflegt 
und auch solange Leistungen 
durch die Pflegekasse erhält. 
Den Eigenanteil für Unterkunft 
und Verpflegung sowie Investi-
tionskosten hat der Pflegegast 
selbst zu tragen.

Das Haus am Werbellinsee 
verfügt zur Seeseite über groß-
zügige Terrassen und eine 
Gartenanlage. Es bietet 88 
gemütliche Einzelzimmer und 
8 Doppelzimmer für die voll-
stationäre Pflege sowie die 
Kurzzeit- und Urlaubspflege. 
Für das Betreute Wohnen 
stehen 19 hübsche Apparte-
ments bereit. Das Pflegeteam 
ist eines der wenigen, das nach 
dem Konzept der „Kongruenten 
Beziehungspflege“ geschult 
ist. Aktivierende Pflege, liebe-
volle Betreuung, eine individu-
elle Tagesgestaltung sowie ein 
abwechslungsreiches Freizeit-
angebot bilden die Vorrausset-
zung für das Wohlbefinden und 
die Zufriedenheit der uns anver-
trauten Menschen.

Gönnen Sie sich ihre Auszeit 
mit einem Gefühl der Sicher-
heit,  während ihr Angehöriger 
bei uns „Urlaub“ macht. Wir 
bieten auch die Möglichkeit 
eines gemeinsamen, entspan-
nten und betreuten Urlaubs. 
Telefon: 033363 523-0, E-Mail: 
altenhof@curata.de.

Altenhof. Katharina Retzlaff 
zog am 7. Februar in das Haus 
„Betreutes Wohnen“ der Johan-
niter am Werbellinsee ein. Bis 
vor kurzem lebte die 87jährige 
in Eberswalde. Bei dem Rund-
gang durch ihre bereits vollstän-
dig eingerichtete Wohnung im 
dritten Stock erzählte sie, schon 
lange habe sie eine Verbun-
denheit nach Altenhof gehabt 
und sich auf das Wohnen hier 
gefreut. Bei einem Blick durch 
ihre Wohnung lacht sie: „Mehr 
braucht man doch nicht zum 
Leben.“ Den einen oder ande-
ren Nachbarn wünscht sie sich 
noch. Bisher wohnen drei Miet-
parteien im Haus. Platz ist für 
44 Mieter. Den „Tag der offenen 
Tür“ im Mai in der Eichhorster 
Straße 1 nutzten viele Neugie-
rige, um sich einen Eindruck zu 
verschaffen, wie das Leben im 
Betreuten Wohnen aussieht.

Hereinspaziert in eine der drei 
Wohnungen, die bereits bezogen 
wurden: Katharina Retzlaff (87) 
zeigt ihr neues Zuhause am Wer-
bellinsee

Einladung
Der Seniorenbeirat der Gemeinde Schorfheide lädt alle 

interessierten Bürger zu einem Uraniavortrag zum Thema 

„Formen und Methoden der Entspannung“ 

ein. 

Zeit: 06.07.2009 um 14:30 Uhr

Ort: Feuerwehr Groß Schönebeck

Eintritt frei!
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Den Wörlitzer Park erleben
ProCurand Begegnungsstätte Finowfurt

Einladung zum Sommerfest  
Ortsgruppe der Volkssolidarität Finowfurt 
Am Donnerstag, den 9. Juli, lädt die Ortsgruppe Finowfurt der 
Volkssolidarität um 14:00 Uhr zum „Sommerfest bei Thomas“ ein. 
Im Garten in der Finowfurter Hauptstraße 35 wird köstlich gegrillt, 
es locken Kaffee und Kuchen, kleine Überraschungen und Musik 
zu Tanz und Geselligkeit. Gefeiert wird, solange die Stimmung 
kocht. Anmeldungen bis spätestens 2. Juli 2009, bitte dienstags 
oder donnerstags 13:00 bis 16:00 Uhr im Seniorentreff.  Seien Sie 
herzlich eingeladen!

Thomas Schulz 
Ortsgruppenvorsitzender Volkssolidarität Finowfurt

Quodlibets zum Mitsingen
Chormitglieder mit Spaß am Musizieren gesucht

Auf dem Floß in Ückermünde: Bei Kaffee und Kuchen genossen Senio-
rinnen und Senioren der Begegnungsstätte ihre Fahrt ins Blaue.

Finowfurt. Die „Fahrt ins Blaue“ 
am 23. Mai 2009 entpuppte 
sich als eine schöne Fahrt nach 
Ückermünde. Alle Seniorinnen 
und Senioren rätselten bis 
zum Zielort, was wir alles erle-
ben würden. Das Mittagessen 
genossen wir in der „Pommern 
Mühle“. Um 13:30 Uhr ging die 
Fahrt weiter zum Stadthafen, 
wo wir ein Floß bestiegen und 
bei Kaffee und Kuchen wir eine 
tolle Floßfahrt von 2,5 Stun-
den erlebten. Gegen 17:00 Uhr 
traten wir die Heimreise an. 
Die nächste Tagesfahrt startet 
am 4. Juli 2009 zum Wörlitzer 
Park, Abfahrt 07:45 Uhr alle 

Haltestellen, Kosten 39,00 €. 
Im Programm enthalten sind 
die Busfahrt, das Mittagessen, 
Gondelfahrt sowie ein Kaffee-
gedeck. Anmeldungen werden 
ab sofort entgegen genommen:  
Montag bis Freitag 13:00 Uhr 
bis 16:00 Uhr im Treff 03335 
326875 oder Gudrun Grassow 
ab 19:00 Uhr 03335 30017. Zum 
Vormerken: am 22. Juli geht es 
nach Altenhof und am 1. August 
nach Heringsdorf zum Baden. 
Übrigens: am 4. und 5. Juli zum 
Flößerfest bietet die Begeg-
nungsstätte mit ihrem Flößer-
Cafe Erholung für müde Füße.

Gudrun Grassow, Leiterin 

Finowfurt. Am 10.05.09 gab der 
Gemischte Chor Finowfurt e.V. 
in der Konzerthalle Finowfurt 
ein Konzert. Unter dem Motto 
„Frohe Lieder erklingen im 
Mai“ boten wir  Frühlingslieder 
und Kanons dar. Eine Berei-
cherung unseres Konzertes 
war die Musikschülerin Anne 
Behnisch, die zusammen mit 
unserer Chorleiterin instrumen-
tale Weisen auf der Violine in 
exzellenter Qualität zu Gehör 
brachte. 
Verschiedene Quodlibets, 
das sind zusammengestellte 
Kanons mit verschiedenen 
Texten, sangen wir gemein-
sam mit unserem Publikum, 
was allen sichtlich viel Spaß 
und Freude bereitete. An dieser 
Stelle noch einmal ein ganz 
großes Dankeschön an unsere 
treuen Zuhörer. 
Gern nehmen wir neue Sänger 
in unsere Reihen auf, denn 

auch unser Verein sucht drin-
gend Verstärkung! Es braucht 
niemand Solo zu singen, nicht 
einmal Notenkenntnisse sind 
erforderlich. Was zählt, ist 
Freude am Singen und die 
Bereitschaft, regelmäßig einmal 
wöchentlich zur Chorprobe zu 
kommen, um die etwa acht bis 
zehn Auftritte jährlich mit zu 
gestalten.
Nur Mut, wir proben immer 
montags um 19:30 Uhr im evan-
gelischen Gemeindehaus in der 
Bauernstraße 24 in Finowfurt! 
Unser nächstes großes Vorha-
ben ist der Landes-Chorwett-
bewerb der gemischten Chöre 
am 28.06.09 in Templin. Hierzu 
werden wir noch fleißig üben, 
denn wir wollen eine gute Wer-
tung erzielen. Danach sind wir 
beim Flößerfest in Finowfurt 
präsent und im August singen 
wir zur 300-Jahr-Feier in Eich-
horst.

Im 10. Jahr seines Bestehens hat der Finowfurter Flößerverein seine 1. 
zünftige Flößerhochzeit gefeiert: Die Flößermitglieder Aline und Mirko 
Hentschke gaben sich am 23.05.2009 im Jagdschloss Groß Schönebeck 
ihr Ja-Wort. Das frischvermählte Paar wurde durch ein Ehrenspalier der 
Flößergilde begrüßt. Wir wünschen viel Glück und eine gute Zeit im Floß-
geleit.

Finowfurter Flößerverein, Steffen Dittrich

Flößerhochzeit
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Frischluft Bernau mit Schach-Camp
Neues Angebot im Trend der Zeit
Groß Schönebeck/ Bernau. Nachdem die „Sommertour 2009“ 
schnell ausgebucht war, gibt es jetzt ein weiteres Angebot des 
Frischluft e.V. aus Bernau. In Zusammenarbeit mit der AG Schach 
der Grundschule Groß Schönebeck und der Abteilung Schach 
des SV Schorfheide wird vom 16. bis 23. August ein Sommer-
Schach-Camp angeboten. Im Groß Schönebecker Jugendzentrum 
„Scheune“ wird es Spiel, Spaß und Schach geben. Angesprochen 
werden Schulanfänger, die Schach erlernen wollen. Aber auch 
Kinder bis Jahrgang 1998, die ihre Kenntnisse vertiefen wollen, sind 
willkommen. Im Rahmenprogramm steht Töpfern, Filzen, Tretau-
tofahren, verschiedene Sport- und Geschicklichkeitsspiele, selber 
Kochen, ein Besuch bei der Naturwacht  – und täglich Schach. Das 
Camp wird mit einem Schachturnier mit DWZ-Wertung beendet. 
Die Hälfte der nur 24 Plätze ist bereits gebucht. Über www.schach-
schorfheide.de gibt es weitere Informationen sowie ein Anmelde-
formular. Telefonisch kann bei der AG Schach, Telefon 033393 
65980 nachgefragt werden.

Peter Harbach

Weitsprunganlage  
auf dem Sportplatz erneuert
Schüler und Eltern der Lichterfelder Schule putzten  
Die Grundschule und der Förderverein der Grundschule Lichter-
felde haben am  Freitag, den 08.05.2009, zum alljährlichen Früh-
jahrsputz aufgerufen. Vertreten waren Eltern und Schüler der 2., 
3. und 4. Klasse. Neben der Verschönerung und der Pflege des 
Schulhofes wurde die Erneuerung der Weitsprunganlage auf dem 
Sportplatz der Grundschule Lichterfelde in Angriff genommen und 
fertig gestellt. 

Der Förderverein der Grundschule Lichterfelde

Finowfurt. Viele Gäste, Gra-
tulanten, Kinder und Eltern 
kamen zum Fest. Leider war 
Petrus dem Kindergartenfest 
nicht so hold und er ließ dicke 
Tropfen vom Himmel regnen. 
Was tun - kurz entschlossen 
haben die Erzieherinnen die 
Räume so hergerichtet, dass 
es in allen Zimmern Spiel, Spaß 
und Freude gab, denn „Platz ist 
in der kleinsten Hütte“. Die lang 
vorbereitete Mottoshow der 
Kinder kam bei den Zuschau-
ern sehr gut an, es wurde 
geschminkt und die Kinder 
hatten ebenfalls viel Spaß mit 
dem Clown Nanü. Der Erlös des 
Festes von insgesamt 1411,85 
Euro kommt den Kindern zu 
100% zu Gute. 
In der Woche vom 25.5.- 29.5.09 
gingen die Feierlichkeiten mit 
der „Kindertagswoche“ in der 
Kita „Spatzennest“ weiter. Es 
gab ein Sport- und Wettspiel-

vormittag und eine bezau-
bernde Kindergartenhochzeit. 
Bei strahlend blauem Himmel 
wurden die „Trauungen“ der 
Kinder vollzogen. Die Mädchen 
bekamen von ihrem „Bräutigam“ 
einen Ring und einen Strauß 
Blumen geschenkt. Vom Stan-
desbeamten erhielten sie eine 
Eheurkunde. Die Kinder waren 
glücklich und voller Stolz. Insge-
heim fragten die Erzieher sich: 
könnte diese „Kindergarten-
hochzeit“ in vielleicht 15 Jahren 
Wirklichkeit werden?  Am Mitt-
woch der Kindertagswoche ging 
es mit allen Kindern, auch den 
Kleinsten, nach Germendorf in 
den Tier- und Freizeitpark. Die 
Stunden im Park vergingen viel 
zu schnell, es war dort wunder-
schön für die Kinder, die Tiere, 
die Spielplätze und die Attrakti-
onen an zu sehen.

Das Team der  
Johanniter „Zwergenstube“

Geburtstag der „Zwergenstube“
15jähriges Jubiläum der Johanniter-Kita 

Für Briefe an die Tennisfreunde:
Der Finowfurter Tennisclub 05 hat folgende Postadresse:

Walzwerkstraße 39 B, 16244 Schorfheide

Die Adresse des Platzes ist die Spechthausener Straße 8.  

Dort kann keine Post empfangen werden. 
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Regionales Kirchgemeindefest  
am 28. Juni
Die Kirchengemeinden laden ein 
Das Fest findet ab 09:30 Uhr an der Uferpromenade in Altenhof 
direkt am Werbellinsee statt. Beginn ist mit einem gemeinsamen 
Gottesdienst unter freiem Himmel. Freuen Sie sich anschließend 
auf ein buntes Treiben mit zahlreichen Angeboten. Über dem 
ganzen Tag steht das Motto „Wo ist dein Schatz..?“ 
Verschiedene Stände geben einen Überblick über die wirklich 
wertvollen Dinge unseres Lebens, Jazz- und Bläsermusik wird 
erklingen, die Feuerwehr ist vor Ort, der Werbellinsee lädt zum 
Verweilen und Baden ein, das Jugendmobil lässt sich „anfassen 
und ausprobieren“ und für die Kinder geht es den ganzen Tag 
darum, Schätze zu entdecken, zu bergen, zu erhandeln, zu verdie-
nen oder zu basteln. Zwischendurch gibt es Spiele und Aktionen. 
Aber auch Vorsicht ist geboten! Denn überall lauern Räuber, Geld-
entwertungen, Feuersbrünste und Alchimisten. Welche Schätze 
werden am Ende Bestand haben? Zum Abschluss des Tages gibt 
es ein Gospelkonzert mit den Westend Gospel Singers aus Ebers-
walde. Wir freuen uns auf Sie alle und laden Sie herzlich ein! 

Ulf Haberkorn, Pfarrer

Ehrungen in Silber und Bronze
KSB verlieh Ehrennadel an Gründer des Finowfurter 
Tennisclubs 05
Eberswalde/ Finowfurt. Bernd 
Matzdorf, der Gründer des 
Tennisclubs in Finowfurt erhielt 
im März dieses Jahres auf der 
Hauptversammlung der Mit-
glieder des KSB im „Haus am 
Stadtsee“ die silberne Ehrenna-
del verliehen. Sieben Jahre, bis 
2007, arbeitet er im Vorstand 
des Kreissportbundes Barnim 
(KSB). Im Jahr 2005 gründete 
er den Tennisclub. Die Verlei-
hung der Ehrennadel würdigt 
„die besonderen Verdienste 
und den unermüdlichen Einsatz 
für den Kreissportbund Barnim.“ 
Rüdiger Ehrlich, Sportwart und 
technischer Leiter im Finowfur-
ter Tennisclub wurde die Ehren-
nadel in Bronze für seinen 
Einsatz für den Club verliehen.

Bernd Matzdorf (links) und Rüdiger 
Ehrlich vom Finowfurter Tennisclub 
05 bei der Verleihung der Ehrenna-
deln des KSB in Silber und Bronze.

Spitzentrophäe von Willi Stoph
Aufruf des Bürgermeisters zeigt erste Wirkung
Zur Eröffnung der Ausstellung „Jagd und Macht“ rief der Bürgermei-
ster, Uwe Schoknecht, auf, für den folgenden Teil der Ausstellung, 
der sich mit der Jagd der Mächtigen ab 1949 beschäftigen wird, 
in den Kellern und Dachböden 
nach schlummernden Objekten 
für die Schau zu sehen. Einige 
Tage nach der Eröffnung ist 
bereits ein neues Exponat 
eingetroffen. Ehemalige Mit-
arbeiter der Abteilung „Jagd-
wirtschaft“ des ehemaligen 
„Instituts für Forstwissenschaft“ 
in Eberswalde überstellten 
eine Spitzentrophäe, einstmals 
erlegt von Willi Stoph, an den 
Bürgermeister.

Neue Angebote der „Akademie  
2. Lebenshälfte“ im Juni 2009 
PC-Grundkurs mit WORD 
vom 08.06.09 – 22.06.09	 16:45 – 20:00 Uhr 
jeweils montags und mittwochs

Gesundheit in unserer Hand – Unser Verdauungssystem 
am 15.06.09	 10:30 – 12:00 Uhr 

Wir gestalten mit Naturmaterial
Sommerimpressionen aus Kräutern und Gemüse 
mit Frau Krabbe • am 16.06.09	 09:30 – 12:00 Uhr 

Richtig vererben, aber wie? Alle Fragen um das Erbrecht 
Veranstaltung mit Notarin Heike Richnow 
am 17.06.09	 09:30 – 11:00 Uhr 

Pflege in der Familie
Veranstaltung für Pflegebegleiter und Interessierte 
am 24.06.09	 10:00 – 12:30 Uhr 

Leserattencafé zum Thema: 
“Humor ist, wenn man trotzdem lacht“ 
am 25.06.09	 14:00 – 15:30 Uhr 

Bildungsexkursion 
„Lebenskünstler der Uckermark – Besuch bei Individualisten, 
Sonderlingen und Käuzen“ 
am 25.06.09

Um Anmeldung wird gebeten:
„Förderverein Akademie 2. Lebenshälfte“
Bergerstr. 97 • 16225 Eberswalde
Telefon: 03334 237520 oder 237202 

Buntes Treiben zum Dorffest
Werbellin lädt ein
Wir feiern am 18.07.09 unser Dorffest. In diesem Jahr wird das 
fröhliche Treiben mitten im Ortskern in der Dorfstraße nahe der 
Feuerwehr stattfinden. Beginn ist um 18:00 Uhr. Der Eintritt beträgt 
2,00 €. DJ Holger legt zum Tanz auf, für Unterhaltung sorgen die 
Tanzgruppe „Rouvel“ aus Groß Ziethen und die waschechte Berli-
nerin Helga Hahnemann alias Marita Born. Mit einer kleinen Sho-
weinlage stellt sich der Werbelliner Faschingsclub vor. Für den 
Gaumenschmaus und das Durstlöschen sorgt Familie Petzel vom 
Eiscafè. Wir wünschen uns viele Gäste und natürlich schönstes 
Wetter.

Martina Wolff
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Kirchliche Mitteilungen
Gottesdienste Juni / Juli 2009

OT Finowfurt
14.06.09	 09:00 Uhr				    Pfarrer Haberkorn
21.06.09	 09:00 Uhr				    Lektor Schliep
28.06.09 		  Regionales Kirchgemeindefest in Altenhof  
05.07.09	 09:00 Uhr      			    Pfarrer Haberkorn
12.07.09	 09:00 Uhr				    Lektor Schliep
19.07.09	 09:00 Uhr       			   Pfarrer Haberkorn
26.07.09	 09:00 Uhr   	 Abendmahl	     Pfarrer Haberkorn

OT Lichterfelde
14.06.09	 10:30 Uhr  				    Pfarrer Haberkorn  
21.06.09	 10:30 Uhr  	 Lektoren-Gottesdienst
28.06.09		  Regionales Kirchgemeindefest in Altenhof  
05.07.09	 10:30 Uhr  				    Pfarrer Haberkorn
12.07.09	 10:30 Uhr  	 Lektoren- Gottesdienst 
19.07.09	 10:30 Uhr				    Pfarrer Haberkorn
26.07.09	 10:30 Uhr	 Abendmahl 	 Pfarrer Haberkorn

OT Altenhof
28.06.09	 09.30 Uhr 		 Regionales Kirchgemeindefest  
		  an der Uferpromenade	 siehe Seite 15
05.07.	 14:00 Uhr    				   Pfarrer Haberkorn

OT Werbellin
14.06.09	 14:00 Uhr 				    Pfarrer Haberkorn
28.06.09    		  Regionales Kirchgemeindefest in Altenhof  
19.07.09	 14:00 Uhr 				    Pfarrer Haberkorn

Sie erreichen Pfarrer Haberkorn unter der Telefonnr.: 03335 684 
(bitte Anrufbeantworter nutzen) oder 0151 17024071,   

E-Mail: schorfheidekirchen@web.de Internet: www.kirche-lichterfelde.de

OT Groß Schönebeck
21.06.09 	 09:30 Uhr 				    Pfarrer Delbrück 
05.07.09 	 09:30 Uhr	 Familiengottesdienst 	 Pfarrer Delbrück 
19.07.09 	 09:30 Uhr 	 Lesegottesdienst	 Herr Brill 

OT Klandorf
21.06.09 	 11:00 Uhr 				    Pfarrer Delbrück 
19.07.09 	 11:00 Uhr	 Lesegottesdienst	 Herr Brill 

OT Eichhorst
04.07.09 	 18:00 Uhr 				    Pfarrer Delbrück 

Gemeindeveranstaltungen in Groß Schönebeck
Frauenhilfe 	 Freitag, 3. Juli, 14:30 Uhr 	 im Gemeindehaus
Frauenkreis	 Mittwoch 17. Juni 19:30 Uhr 	 im Gemeindehaus
Christenlehre	 freitags 14:00 Uhr - 15:00 Uhr 	 im Gemeindehaus
Flötenkreis	 freitags nach Absprache
Konfirmandenunterricht donnerstags 17:00 Uhr
Chor 	 dienstags 19:30 Uhr
Bürozeiten  	 dienstags   9:00 - 11:30 Uhr 	 im Gemeindehaus

So erreichen Sie Pfarrer Delbrück:
16244 Schorfheide, OT Groß Schönebeck, Schloßstraße 9 

Tel.: 033393 341 • Fax: 033393 66239 
E-Mail: pfr.delbrueck@kigrs.de • www.kirche-gross-schoenebeck.de

13. Juni 2009
15. Brandenburger Landpartie

Eröffnung in der Bildungseinrichtung Buckow e.V. 	Zeit: 10:00 bis 18:00 Uhr

Ort: Bildungseinrichtung Buckow, OT Lichterfelde

20. Juni 2009
Kinderfest in Klandorf	 Zeit: 14:00 bis 18:00 Uhr

Ort: Gelände der FFW Klandorf

28. Juni 2009 
Regionales Kirchengemeindefest an der Uferpromenade in Altenhof

Motto des Tages: „Wo ist Dein Schatz...?“	 Zeit: 09:30 Uhr bis 15:00 Uhr

Veranstalter: Kirchengemeinden Finowfurt, Lichterfelde, Altenhof, Werbel-

lin, Finow 

04. Juli 2009
Lesung aus der Eichhorster Chronik, Karl Ernst	 Zeit: 17:00 Uhr

Ort: Gaststätte „Zur Schorfheide“ im Ortsteil Eichhorst

03. – 05. Juli 2009
Flößerfest – Programm im Kurier	 Busshuttle vorhanden

06. Juli 2009
Uraniavortrag zum Thema  

„Formen und Methoden der Entspannung“ 	 Zeit:14:30 Uhr

Ort: Feuerwehr Groß Schönebeck, Ernst-Thälmann-Straße	 Eintritt frei

Veranstalter: Seniorenbeirat der Gemeinde Schorfheide

12. Juli 2009 
Kräuterfest im Wildpark Schorfheide

Kunst-Kräuter-Kulinarisches	 Zeit: 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr

18. Juli 2009 
Werbelliner Dorffest 

Programm Seite 15		  Beginn: 18:00 Uhr

25. Juli 2009 
„Sommer-Open-Air“	 Zeit: 20:00 Uhr bis 02:00 Uhr

auf dem Erzbergerplatz im Ortsteil Finowfurt

23. Juni 2009
“So sehe ich die DDR“ – Erinnerungen, Meinungen, Standpunkte

Ein Beitrag zu 20 Jahre Mauerfall	 Beginn: 18:00 Uhr

Ort: Sitzungssaal, Paul-Wunderlich-Haus, Eberswalde

Teilnehmende: MdL Brandenburg Margitta Mächtig, DIE LINKE und 

Thomas Lunacek, CDU

Moderation: Sabine Rakitin (MOZ)

26. – 28. Juli 2009 
50 Jahre  SV Lichterfelde e.V. – Festwochenende	

Programm Seite 14

Auf www.gemeinde-schorfheide.de finden Sie unter Aktuelles / Veranstal-

tungen weitere Inforamtionen zu Veranstaltungen in der Gemeinde Schorf-

heide und der Region.
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